
Deutscher Bundestag

a) Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zu-
schlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind

Deutscher Bundestag, Verwaltung
Referat ZT 6 - Vergaben
Platz der Republik 1, 11011 Berlin
Tel.: 030/227-33234
Fax: 030/227-30374
E-Mail: vergabereferat@bundestag.de

Geschäftszeichen/Vergabenummer: ZT6-1133-2014-014-14-IO3 (Bitte angeben!)

b) Art der Vergabe

Öffentliche Ausschreibung gem. § 1 EG Abs. 3 VOL/A, Anhang I B, Kategorie 27 i. V. m.
§ 3 Abs. 2 Satz 1 VOL/A

c) Form, in der Angebote einzureichen sind

Schriftlich im verschlossenen Umschlag und mit einer den Vergabeunterlagen beiliegen-
der Angebotsbeschriftung versehen.
Eine elektronische Angebotsabgabe ist nicht möglich.

Es ist nur derjenige berechtigt ein Angebot abzugeben, der zuvor die Ausschreibungsun-
terlagen bei der Vergabestelle oder bei der Vergabeplattform des Bundes angefordert hat.

d) Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungserbringung

Gegenstand des Vertrages ist die technisch unterstützende Organisation, Ausstattung und
Durchführung einer im Rahmen der parlamentarischen Öffentlichkeitsarbeit veranstalte-
ten multimedial inszenierten Großbildprojektion auf große Teile der Südfassade des Ma-
rie-Elisabeth-Lüders-Hauses in Berlin-Mitte.

Die Veranstaltung findet in der Zeit vom 23. Juni 2014 bis zum 3. Oktober 2014 statt (Auf-
bau ab 18. Juni 2014; Abbau bis zum 6. Oktober 2014).

Die Großbildprojektion besteht im Wesentlichen aus einer circa 30-minütigen künstleri-
schen Film-, Ton- und Lichtinszenierung über die Geschichte des Parlaments. Die Auffüh-
rung soll mit dem Einbruch der Dunkelheit beginnen und mindestens zweimal in Folge an
einem Abend gezeigt werden. Ausgehend von einem späten Sonnenuntergang in den Mo-
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naten Juni, Juli und August wird der Beginn um circa 22:00 Uhr sein. Im Laufe des Spiel-
betriebes können die Aufführungszeiten der Dämmerung entsprechend auch zeitlich vor-
verlegt werden.
Nach Abschluss der Großbildprojektion 2014 und abschließender Evaluation wird von der
AG über die Fortführung des Vertragsverhältnisses zur technisch unterstützenden Organi-
sation, Ausstattung und Durchführung der Großbildprojektion im Jahr 2015 entschieden.
Der AN wird bis zum 15. Februar 2015 schriftlich über die Entscheidung informiert. Alle
angebotenen Preise gelten im Falle der Ziehung der Option „Vertragsverlängerung 2015“
auch für die Leistungserbringung im Jahr 2015 zu einem vergleichbaren Zeitraum.

e) Gegebenenfalls Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose

Eine Teilung in Lose ist nicht vorgesehen.

f) Gegebenenfalls Zulassung von Nebenangeboten

Nebenangebote sind nicht zugelassen.

g) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist

Die vorbereitenden konzeptionellen und technischen Arbeiten müssen so ausgeführt wer-
den, dass der Beginn der Veranstaltung am 23. Juni 2014 sichergestellt ist.

h) Bezeichnung und Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie
eingesehen werden können

Siehe a)

i) Angebots- und Bindefrist

Ende der Angebotsfrist: 19.03.2014, 12.00 Uhr
Ende der Bindefrist: 05.05.2014

j) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen

Keine

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten
sind

Leistungsbeschreibung/Vertragsbedingungen mit Preisangaben, Zusätzliche Vertragsbe-
dingungen der Verwaltung des Deutschen Bundestages, Teil B der Vergabe- und Vertrags-
ordnung für Leistungen (VOL/B).
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l) Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen, die die Auftraggeberin für die Beurteilung
der Eignung des Bieters verlangen

- Technisches Konzept inklusive:
o Filmvorführungs-, Medien und Zuspieltechnik Konzept
o Filmvorführungs-, Medien und Zuspieltechnik Plan
o Filmvorführungs-, Medien und Zuspieltechnik Materialliste
o Filmvorführungs-, Medien und Zuspieltechnik Visualisierung
o Tontechnik Konzept
o Tontechnik Plan
o Tontechnik Materialliste
o Tontechnik Visualisierung
o Beleuchtungstechnik Konzept
o Beleuchtungstechnik Plan
o Beleuchtungstechnik Materialliste
o Beleuchtungstechnik Visualisierung
o Lasertechnik Konzept
o Lasertechnik Plan
o Lasertechnik Materialliste
o Lasertechnik Visualisierung
o Logistik Konzept
o Logistik Plan
o Logistik Liste
o Logistik Visualisierung
o Hinweis- und Beschilderungssystem Konzept
o Hinweis- und Beschilderungssystem Plan
o Hinweis- und Beschilderungssystem Liste
o Hinweis- und Beschilderungssystem Visualisierung
o Visualisierung Dekoration/Verkleidung
o Dokumentation und Evaluierung
o Personal- und Servicekonzept
o Lageplan des gesamten Veranstaltungsgeländes
o skizzierte Produktionsablaufplanung

- mindestens drei vergleichbare Referenzleistungen (in deutscher Sprache) in ver-
gleichbarer Größenordnung in den letzten drei Geschäftsjahren, von denen mindes-
tens eine bei einem öffentlichen Auftraggeber erbracht wurde; dies unter Angabe
von Auftraggeber und Ansprechpartner, Art der Leistung (bitte eingehende Be-
schreibung), Dauer des Auftrages (von-bis), Auftragsvolumen in Euro (netto), An-
sprechpartner mit Telefonnummer und E-Mail. Referenzen von mit dem Bieter ver-
bundenen Unternehmen werden nicht akzeptiert (Punkt 3.6 des Angebotsvor-
drucks – die Ansprechpartner müssen die deutsche Sprache beherrschen).

- Sofern der Einsatz eines Unterauftragnehmers beabsichtigt ist, sind die in Punkt 4
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des Angebotsvordrucks aufgeführten Angaben vorzunehmen. Zudem ist Punkt 9
der Bewerbungsbedingungen zu beachten.

- Sofern die Bildung einer Bietergemeinschaft beabsichtigt ist, ist die Erklärung nach
Punkt 10 der Bewerbungsbedingungen vorzulegen (Punkt 3.8 des Angebotsvor-
drucks). Alle Mitglieder der Bietergemeinschaft haben dem Angebot zudem die
nachfolgend genannten Nachweise beizufügen.

- Die Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach Punkt 2
des Angebotsvordrucks wird durch Unterschrift des Angebots mit abgegeben.

- Eigenerklärung über die Eintragung im Handelsregister / in der Handwerksrolle
oder Auszug aus dem Berufsregister, sofern eine Eintragungspflicht besteht (Punkt
3.1 des Angebotsvordrucks).

- Eigenerklärung über den Umsatz der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre,
soweit er die angebotenen Leistungen betrifft. Es sind die Mindestanforderungen
zu beachten (Punkt 3.5 des Angebotsvordrucks).

- Bei Insolvenz einen von allen Gläubigern angenommenen Insolvenzplan und die
gerichtliche Bestätigung des Insolvenzplanes als eigene Anlage mit der Bezeich-
nung „INS“ (Punkt 2 des Angebotsvordrucks).

Nachweise, die von der Vergabestelle vor Zuschlagserteilung direkt eingeholt werden

- Auszug aus dem Gewerbezentralregister beim Bundesamt für Justiz:
Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von mehr als 30.000 Euro für den Bieter,
der den Zuschlag erhalten soll, zur Bestätigung der Erklärung einen Auszug aus dem Ge-
werbezentralregister beim Bundesamt für Justiz anfordern.

m) Sofern verlangt, Höhe der Kosten für Vervielfältigungen der Vergabeunterlagen bei Öf-
fentlichen Ausschreibungen

Keine

n) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt
werden

Den Zuschlag erhält das wirtschaftlich günstigste Angebot nach den Kriterien des
Bewertungsschemas

o) Sonstige Hinweise

Bieterfragen werden grundsätzlich nur beantwortet, wenn sie bis zum 12.03.2014 gestellt
werden. Die Beantwortung später eingehender Bieterfragen liegt im pflichtgemäßen Er-
messen der Vergabestelle.


